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I87S.

Karlsruher Tagblatt .

Nr. 58. Freitag den 28 . Februar

Bekanntmachung .
Dm Vollzug des NeichSgesetzes über die Abänderung der Gewerbeordnung betreffend .

Dm Beteiligten bringen wir zur Kenntnis , daß mit Allerhöchster StaatSministerialgenehmigung vom 11 . d. M . die Funktionen eines Fabrik «
Inspektors mit Wohnsitz in Karlsruhe zunächst provisorisch dem Bahningenieur Fr . WSriShofer übertragen worden sind .

Karlsruhe , den 14. Februar 1879.

Großherzogliches Handelsministerium .
Turban .

Bekanntmachung .
Nr . 5905 . Nachstehend bringen wir die Verordnung vom II . d . M . zur Ausführung des 8- 139 der Gewerbeordnung und die Verordnung vom

gleichen Tag , dm Vollzug de« ReichSgrsehrS über die Abänderung der Gewerbeordnung betreffend (Ges . u . Verord .Bl . Nr . 6 Seite 57 und 60) , durchbesonderen Abdruck zur Kenntniß der Ortspolizeibehörden und der betheiligten Gewerbetreibenden mit dem Anfügen , daß die OrtSpolizetbehörden , wenn
sie bei Ausübung ihrer Befugniß zur Anwendung polizeilicher Zwangsmittel Schwierigkeiten in Folge davon begegnen sollten , daß der Lehrling nichtam Ort » des Arbeitgeber - , sondern in einer anderen , vielleicht in einem anderen Amtsbezirke oder in einem Nachbarlande gelegenen Gemeinde wohnt ,bet uns Antrag auf Erledigung der Sache durch da » Bezirksamt zu stellen haben .

Karlsruhe , den 24. Februar 1879 . Grvßh . Bezirksamt .
V Preen .

Verordnung .
Die ausnahmsweise Zulassung anderer als der allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen entsprechender Arbeitspausen und

Arbeitszeiten für die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter betreffend .
Zur Ausführung des 8- 139 der Gewerbeordnung wird im Einver¬

ständnisse mit Großhcrzoglichem Ministerium des Innern verordnet :
s Verfahren bei Gestattung von Ausnahmen für den Fall , daß
Naturereignisse oder Ungliicksfiille den regelmäßigen Betriest einer

» Fabrik unterbrochen haben , §. 139 Abs. 1 .
l . Die Gestattung von Ausnahmen ist nur für einzelne Fabriken

« nd auf besonderen Antrag zulässig.
N . Die Anträge find unter Bezeichnung der Ausnahmen , welche gewünscht

werdr » und unter Angabe der Gründe an die Ortspolizeibehörde zu richten.
m . Die Ortspolizeibehörde hat von ihrer Befugniß , Ausnahmen auf

die Dauer von höchsten- 11 Tagen zu gestatten , nur in dringenden Fällen
Gebrauch zu machen. Solche Fälle sind in der Regel nur anzunehmen ,
wem » «S sich darum handelt , mit Hülfe der außerordentlichen Verwendung
jugendlicher Arbeiter eine durch Naturereignisse oder Unglücksfälle herbei-
geführte wesentliche Betriebsstörung einer Anlage schleunigst wieder zu be¬
seitigen «der einen zur Verhütung von UnglückSfällen erf«rderlichen außer¬
ordentlichen Betrieb zu ermöglichen. Werden in Fällen dieser Art Aus¬
nahmen für länger als 14 Tagen beantragt , so hat die Ortspolizeibehörde
zwar schleunigst an da - Bezirksamt zu berichten , kann aber die ihr erforderlich
erscheinenden Ausnahmen vorläufig bis zur Dauer von 14 Tagen gestatten .

IV . Werden die Ausnahmen nur beantragt , um den durch die Unter¬
brechung erlittenen Verlust an VctrtebSzeit wieder einzubringen , so hat die
Ort - Polizeibehörde stets höhere Entscheidung einzuholen . Sie hat zu dem
Ende die Thatsachen , auf welche sich der Antrag stützt , insonderheit auch
dtn Verlust an Belrlebszeit , welcher dem Unternehmer durch die Unter¬
brechung erwachsen ist , festzustellcn und die darüber aufgenommcnen Ver¬
handlungen mit ihrem gutachtlichen Berichte dem Bezirksamte vorzulegen .

V . Soweit die Ausnahmen für einen 4 Wochen nicht übersteigenden
Zeitraum beantragt werden , hat über den Antrag der BezirkSrath als Ver¬
waltungsbehörde die Entscheidung zu treffen und zwar , sofern eö ohne
Verzögerung derselben thunlich ist , nach Anhörung des in Gemäßheit des
8- IW d. der Gewerbeordnung angestellten Fabrikinspektors .

VI . Bei Bemessung der, zu gestattenden Ausnahmen ist darauf zu
sehen , daß dieselben nicht über das Maaß hinausgehen , welche- durch die
Dringlichkeit de- Bedürfnisses geboten und mit Rücksicht auf die Gesund¬
heit der jugendlichen Arbeiter zulässig erscheint, und daß sie nicht für länger «
Zeit gestattet werden , als zur Beseitigung der Betriebsstörung oder zur Ab¬
wendung eine» UnglückSfalleS oder zur Einbringung der verlorenen Be -
trirbSzrit erforderlich ist.

VII . Die Verfügungen , wodurch Anträge auf Gestattung von Aus¬
nahmen genehmigt werden , sind schriftlich zu erlassen und müssen die ge¬
statteten Ausnahmen sowie deren Dauer genau angebrn . Die Ortspolizei¬
behörde hat Abschrift der von ihr erlassenen Verfügungen sofort nach dem
Erlaß derselben dem Bezirksamt einzusenden , welches davon , sowie von dm
Setten » de- BezirkSrath « erlassenen Verfügungen dem Fabriktnspektor
(8. ISS d . Gewerbeordnung ) Abschrift zugehen läßt .

VIII . Anträge , welche auf Gestattung von Ausnahmen für einen
4 Wochen überschreitenden Zeitraum gerichtet sind, hat das Bezirksamt nach
vollständiger Erhebung der Umstände und Anhörung des BezirkSraths mit
gutachtlichem Berichte zeitig zur weiteren Veranlassung an das Handels¬
ministerium vorzulegen .

In denjenigen Fällen , in welchen der BezirkSrath die Anträge für
begründet erachtet , kann derselben die erforderlichen Ausnahmen bis zur
Dauer von 4 Wochen vorläufig seinerseits gestatten . Ob die« geschehen,
ist in dem zu erstattenden Berichte anzugeben .

IX . Die Verhandlungen über die auf Grund des 8. 139 Abs. 1 An¬
gebrachten Anträge stad auf ' s Aeußerste zu beschleunigen .
k . Verfahre« bei Gesuche» um Gestattung vou Abweichungen voll
der ia §. 136 vorgrschriebenen Regelung der Arbeitszeit und der

Pausen jugendlicher Arbeiter (§. 139 Abs. 2).
I . Die im Gesetz vorgesehene anderweite Regelung kann nur für ein¬

zelne Anlagen und nur auf Antrag gestattet werden .
II . Anträge auf Zulassung von Abweichungen sind unter Angabe

der Zahl der in der betreffenden Fabrik beschäftigten Kinder und jungen
Leute , der Abänderungen , welche gewünscht werden und der Gründe , welche
den Antrag veranlassen , an die Ortspolizeibehörde zu richten .

III . Die Ortspolizeibehörde hat die Anträge dem Bezirksamt vor»
zulegen und sich dabet über die in der Begründung angeführten Thatsachen
und über die Rathsamkeit der beantragten Abweichungen unter Anschluß
einer Erklärung der OrtSschulbrhörde über den Einfluß auf die Schulder »
hältniffe zu äußern .

IV . DaS Bezirksamt hat unter Zuziehung de- Fabriktnspektor - und
BezirkSarztr « , auch , wo nicht nur eine anderweite Regelung hinsichtlich der
Pausen in Frage steht , des BezirkSratheS , die Anträge einer sorgfältigen
Prüfung zu unterziehen , welche sich namentlich darauf zu erstrecken hat , ob

1. die gesetzlichen Voraussetzungen der Zulassung von Abweichungen
zutrcffen ,

L die beantragte Regelung der Beschäftigung mit den Anforderun¬
gen, welche im Interesse der körperlichen und geistigen Entwicke¬
lung der jugendlichen Arbeiter zu stellen sind , verträglich er¬
scheint.

Dabei ist namentlich zu berücksichtigen, ob die Einrichtung der Ar «
beitSräume den in gesundheitlicher Beziehung zu stellenden Anforderungen
entspricht und ob die Leitung deS Betriebs , für welchen die Abänderungen
beantragt werden , im Uebrigen eine wohlwollende Fürsorge für die jugend¬
lichen Arbeiter erwarten läßt .

V . In denjenigen Fällen , in welchen es sich um Abweichungen von
den Bestimmungen über die Pausen handelt , ist die anderweite Regelung ,
sofern sie zulässig erscheint , von dem BezirkSrath mittelst schriftlicher Ver »
fügung - bi- auf Weitere «" zu gestatten . Die letztere muß enthalten :

1 . die genaue Bezeichnung der Anlage und eventuell derjenigen Theil «
derselben , für welche die Abänderungen gestattet werden ;



2. die gestattete Regelung der Beschäftigung ;
8 . die etwaigen besonderen Bedingungen , von welchen die Gestattung

der anderweiten Regelung abhängig gemacht wird ;
4. die Vorschrift , daß in den auSzuhängenden Verzeichnissen der

jugendlichen Arbeiter (8. 138 Abs. 3 der Gewerbeordnung ) Beginn
und Ende der Arbeitszeit und der Pausen , wie sie durch die Ver¬
fügung geregelt find , angegeben werden müssen ;

5. die Bemerkung , daß die gestattende Verfügung zurückgenommen
werden würde , falls die Bedingungen nicht innegehalten werden
oder Unzuträglichkeiten daraus entstehen sollten .

Von der erlassenen Verfügung ist dem Fabrikinspektor ehe Abschrift
mitzutheilen .

VI . Nach der gesetzlichen Vorschrift soll eine anderwrite Regelung
nur gestattet werden , wenn die Natur des Betriebes oder Rücksichten auf
die Arbeiter es wünschenSwerth machen . Daß Rücksichten auf die
Arbeiter die anderwcitc Regelung wünschenSwerth machen , ist nur an-

zunehmen , wenn eS sich dämm handelt , den Arbeiter », fei es durch Abkör -

zung der Arbeitszeit , sei cs in anderer Weise , eine Erleichterung zu gewäh¬
ren , welche bei Jnnehaltung der für die jugendlichen Arbeiter gesetzlich vor¬

geschriebenen Pausen in dem konkreten Falle nicht durchführbar sein wkfth».
Namentlich kommen hier die Fälle in Betracht , in denen Arbeitern , welche
von der Fabrik so weit entfernt wohnen , daß . sie nicht zum Mittagessen
nach Hause gehen können , durch Abkürzung der Pausen und der täglichen
Arbeitszeit die Möglichkeit verschafft werden soll , einen größeren Theil des

Tages zu Hause zuzubringen , als eS bei regelmäßiger Eiutheilung der Ar¬

beitszeit möglich sein würde .
Als Fälle , in denen die Natur deS Betriebes eine auderweite

Regelung wünschenSwerth macht , können , vorbehaltlich einzelner im Voraus
KarlSmhe , den 11 . Februar 187S.

nicht zu Übersehender Ausnahmen , nur solche gelten , in welchen ein ratio¬
neller Betrieb eS nicht gestattet , de» erwachsenen Arbeitern neben den, durch
den Betrieb selbst gebotenen Unterbrechungen noch die für die jugendlichen
Arbeiter gesetzlich vorgcschriebenen regelmäßigen Vor - und Nachmittags -

Pausen zu gewähren und in denen zugleich eine Beschäftigung junger Leute
— namentlich auch mit Rücksicht auf die Heranbildung tüchtiger Arbeiter —

unentbehrlich und nur dann möglich ist, wenn dieselben gemeinsam mit dev

erwachsenen Arbeitern beschäftigt werden . In der Regel werden diese -Ver «

auSsetzungen nur bei solchen Betrieben zutreffen , i» welche» bet der «tD» so

lichen Fabrikation nur oder vorzugsweise gelernte Arbeiter , die jugendlichen
Arbeiter aber als Lehrlinge beschäftigt werden . In Fällen dieser Art

ist die beantragte anderweite Regelung auf die als Lehrlinge beschäftigten
jugendlichen Arbeiter zu beschränken und zur Sicherstellung der Jnnehal -

tung dieser Beschränkung an die Bedingung zu knüpfen , daß die Lehrver¬
träge schriftlich abgeschlossen und daS Datum derselben unter -drr Ru¬
brik „Beschäftigung " in die Arbeitsbücher eingetragen werden .

VII . In denjeoigen Fällen , in welchen die beantragten Abweichun¬
gen nicht auf die Arbeitspausen beschränkt sind , hat daS Bezirksamt nach
den unter IV . und VI . hervorgehobenen Gesichtspunkten die Vorerhcbungeu
zu machen und demnächst mit dem Gutachten de » Fabrikinspektors und des

BezirkSratbs sowie eventuell der abweichenden eigenen gutachtlichen Avisie¬
rung dem Handelsministerium zur weiteren Veranlassung vorzulege ».

v . Im Januar jeden Jahre » ist eine Ueberstcht der km ahgstmff «,
nen Kalenderjahre auf Grund deS 8. 139 Abs- 1 und L zugelasscneq Aus «:
nahmen und anderweiten Regelungen dem Fabrikinspektor mitzutheilen ,
welcher dieselbe seinem Jahresberichte beizufügen hat .

Vckt. l ) r . Pf aff .

GroßherzoMches Handelsministerium
Turban .

Verordnung .
Den Vollzug des Reichsgesetzes über die Abänderung der Gewerbeordnung betreffend .

Mit Allerhöchster Ermächtigung auS Großherzoglichem StaatSmini -

sterium vom 80. v. MtS . Nr . 42/43 wird zum Vollzug des ReichsgesetzrS
vom 17. Juli 1878 , betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung , ver¬
ordnet was folgt

8. 1.
Zur Anwendung der nach 8- 180 der Gewerbeordnung zulässigen

polizeilichen Zwangsmittel gegen ohne Zustimmung ihres Lehrherren die

Lehre verlassende Lehrlinge ist die OrtSpolizeibrhörd « zuständig , mit der

Maßgabe jedoch, daß , wenn die anzudrohende Strafe nach dem Anträge
des Lehrherrn oder dem Ermessen der OrlSpolizeibehörde 2 Tag « Haft «der

Karlsruhe , dm 11. Februar 1879 .

Großherzoglichcs Ministerium des Innern .
Stösser .

10 Mark und in Städten von mehr M 3000 Einwohnern S0 . M « k Kßrr « .
schreiten soll , die Zuständigkeit des Bezirksamts eintritt .

8- 2.
Die durch 8- 189 der Gewerbeordnung der höheren Berwchung »,

behörde eingeräumte Befugniß zur Bewilligung von Ausnahmen von den

Bestimmungen über die Beschäftigung jugendlicher Arbeiter wird dend- B «-

zirkSrath übertragen .
8 3.

Der Z. 43 der Verordnung vom 26. Dezember 1871 (Gesetzes» und

Verordnungsblatt Nr . LVII .) wird aufgehoben .

Großherzogliches Handelsministerium .
Turban .

_ _ Vckt. vr . Pfaff .

Bekanntmachung .
Am 1 . März d . I . wird in Weiseubach bei GernSbach eine Reichstelegraphenanstalt mit Fernsprechbetrieb mit beschränktem Tagesdienste ,ist.

Vereinigung mit der daselbst bereits bestehenden Postagentur eröffnet werden .
Am 1. März d . I . wird in Erfiogeu eine Reichstclegraphenanstalt mit beschränktem Tagesdienste in Vereinigung mit der daselbst bereits bestehenden

Postagentur eröffnet werden .
Am 1 . März d. I . wird in Königshofen eine RrichSttlegraphenanstalt mit beschranktem Tagesdienste in Vereinigung mit dem daselbst

bestehenden Postamte eröffnet werden .
Karlsruhe i. B . , den 24. Februar 1879 . Der Kaiserliche Ober -Postdirektor .

Bekanntmachung .
Nr . 5478 . Die Behandlung der Kosten für die Heilung Krätzkcanker betreffend .

Zu Folge Anordnung Großh . Ministeriums des Innern tritt folgende , bereits untrr 'm 18. Mai v . I . auf .die Dauer von 3 Monaten gefröstene

Bestimmung für die Zeit btS zum 15. Mai l. I . abermals in Kraft :
Gastwirthe , Vermiether von Schlafstellen , Gestndevermicther , Dienstherrschaften , Arbeitgeber und Lehrherren sind verpflichtet , die bei . ihve » ^
Unterkunft findenden , bezw. in Dienst , Arbeit , Lehre stehenden Personen , welche an der Krätze leiden, der OrtSpylizeivehörde sofort namhaft

zn machen.
Zuwiderhandlungen und Versäumnisse werdm nach 8- 85 Ziffer 2 deS PolizeiflrafgesetzeS mit Geldstrafe bis zu 100 M . oder Haft bis zu 14 Tagest ,

bestraft .
Karlsruhe , den 20 . Februar 1879 . Großh . Bezirksamt .

_ Heil . _

Bekanntmachung .
Nr . 5606 . Den Betrieb der Pferdeeisenbahn betreffend .

Seiten » des Besitzers der Pferdebahn wird Klage geführt , daß die Fahrgelrise der Bahn , namentlich auf der Strecke - zwtschm hier und Mühlburs ,

häufig ohne zwingenden Grund mit Fuhrwerken befahren werden .
Wir nehmen deßhalb Anlaß , die Bestimmung in 8. 19 der bezirkSpolizeilichen Vorschrift vom 6 . November 1877 in Erinnerung zu bringen welch» -

lautet :
„Mit dem Ertönen der Bahnsignale hat da» Publikum sich überall von der Bahn zu entfernen . Kein Fuhrwerk darf di« Geleff » -der Bnh » ' —



— —

sobold und soweit der Kahldamm der Straße frei ist — befahren . Alle Fuhrwerke, sowie Reiter haben den ihnen entgegenkommenden oder nachfolgenden
.Pferderisenbahnwagen vollständig und soweit auSzuweichen , daß zwischen ihnen Raum von einem Meter frriblribt und der Pferdceisenbahnwagcn ohne
Aufenthalt pasfiren kann .«

Karlsruhe , den LI . Februar 1879. Großh . Bezirksamt .
Hell .

"
Danksagung .

- ' Don Ungenannt erhielt ich auS Anlaß eines freudigen Fam'lien-EreiznisseS 50 Mark zur Ver-
theiluua an Arme, wofür ich hierdurch herzlichst danke. _ _ _' Karlsruhe , den 25. Februar 1879._ B . W lllstätter , Oberrath .

Badischer Frauenverein .
LI. Nachdem die Hindernisse weggefallen sind , findet nun die «eunte Vorlesung , wie früher

angrkündigt,
Samstag - e« 1. März»' AbendS K UHr, im RatbhauSsaale statt, und zwar : Vortrag de« Herrn Rector « von Osftn-

burg über altgriechische Musik, unter fteundlicherMitwirkung des Herrn HofoprrnsiingerS Harlachtr ,
mit -Vorführung von Proben.

: Dir Abonnenten bedienen sich der in Händen habenden Karten für nummerirte Plätze und der
Mr . Ä der Couvonskarien. Eine Karte für diesen einzelnen Vortrag Abends an der Kasse 1 M .

Karlsruhe , den 27. Februar t879._ Der Vorstand .

Bekanntmachung.
Dir machen die Elteni und Fürsorger unserer Schüler (der einfach,«« und erweiterte « Volk «,

schale , der Knäbe «, und Mädchen -Vorschule , der Bürger , und Tochterschule , der Fortbil -
d»«««: und Handelsschule ) darauf aufmerksam , daß Anmeldungen und AustrittSerkläruagen nur

«ha« , giüh , sind , wenn sie bei der Unterzeichneten Stelle (Kreuzstraße 15 , täglich von 1i —12 Uhr)
eingereicht werden .

Den Schulgeld-Berechnungen bei Eintritten und Austritten , die im Laufe des Schuljahrs er¬
folgen, wird ausschließlich der Zeitpunkt der beim Rectorat geschehmen Anzeige zu Grunde gelegt.

Karlsruhe , dm 22. Februar 1879.
DaS städtische Rectorat :

_ G . Specht ._

Handelsgenossenschaft .
In unserem Lokale ist aufgelegt:

Berzeichniß der Kaiserlich Deutschen Consulate im Januar 1879.
Karlsruhe , den 27. Februar 1879. Die Handelskammer .

Lebensbedürfniftverein Karlsruhe.
32 . Mit Herrn Schuhmachermeistcr Georg Lang , Herrenstraße 16, haben wir Vertrag abge¬

schlossen, wonach derselbe Schuhwaaren aller Art und Reparaturen gegeu Baarzahlung iu Der -
«« «« «rFe« liefert. _

1) 1 Kanapee mit 6 Stühlen und 2 Fauteuils ,
1 Pfeilerkommode , 1 Spieltisch, 1 GlaSschrank ,
1 Spiegel , 1 Kasten , IZulcglisch , 1 Stand¬
uhr und verschiedenes Weißzeug ;

2) 1 Nähmaschine , 1 Chiffonniere, II Kanapee
und l KLchenschrank;

3) 1 Kanapee und 1 Chiffonniere;
4) 1 Holzkoffer, Weißzeug und Herrenkleider;
5) 1 Kanapee , 1 Sekretär , 1 Waschtisch, 1 Chif

fonniere, l großer Bodenteppich , 1 silberne
Taschenuhr und Verschiedenes ;

6)I1 Kanapee. 1 Spiegel und 6 Oeldruckbilder;
7) 1 Schreibtisch , 1 Chiffonniere, 1 Nachttisch ,

1 Waschtisch, 1 Doppelgewehr, 1 Taschenuhr
mit Kette ;

8) 1 Bierpression , 4 lange WirthStische , 36 Stück
Schimmstühle und 1 eiserner Herd.

Karlsruhe , dm 27. Februar 1879.
Gerichtsvollzieher Hüttisch .

Negenschafts-Versteigerung .
s .1. Gantrichterlicher Verfügung zufolge wird

der zur Gantmakse des Architekten Joseph von
Schmädel in München gehörige , in der Residenz¬
stadt Karlsruhe gelegene , vorncn vier- und hinten

-süusWckhw Gasthof — Hotel Germania — sammt
aller litgmschafllichenZugchör, taxirt zu 685,000
am Freitag den 14. März l . I ,

Vormittags 9 '
,
', Uhr ,stn EommisfionSzinimer de« Rathhause « da

hier «einer öffentlichen Versteigerung auSgesetzt,
-wobei der endgiltige Zuschlag ersolgt , wenn

4sa .a»a Mar ?
»her mehr grbotm werden .

«demselben Lokale ein« zweite und letzte Versteige -
« « » statt , wobei der endgiltige Zuschlag um das
höchste Gebot an den Meistbietenden erfolgt.

Dabei wird besonders darauf aufmerksam ge¬
macht, °daß dieses Hotel , welche- 100 Zimmer —
darunter 2 Sale und 1 Lesezimmer — enthält, erst
vor ^wri Jahren massiv von Grund au« neu er¬
baut morden und als Gafthof ersten Ranges ele-
ganl uttd komfortabel eingerichtet ist.^ 25- Hotel ist in bester Geschäftslage in dcr
KUtl-Mirvlichstruße , in nächster Nähe -deS Haupt-
babnhos «- gelogen und hat in der kurzen Zeit sei¬nes MstShmS sich einen weithin verbreiteten guten
Mlif al» erste« Hotel der Refidrnzstadt Karlsruhe

Die Zahlungsbedingungen sind günstig gestelltund ist dem Käufer Gelegenheit gegeben, die ganze
Einrichtung de« Hotel«, die ebenfalls noch neu ist,natbträglich mitzuerwerbcn.

Die . SteigerungSbedingungrn können im Ge-
schästSzimmer drS Unterzeichneten , Langestraße 70,«ingeschen werden.

« »« ruh«, dm 17. Februar 1879.
Großb - Notar :

— _ « tt .

Fahrniß-Versteigerung .
Zn Folge richterlicher Verfügung werden am

Seeltag »e« 28. Februar ». I .,
— . . . Nachmittag « 2 Ahr ,Vm^ lokalede » Rathhause- gegen Baarzahlung

Mch versteigert , alS :

2.2.

AuS
Holzversteigerung.

Großh. HardtWalde werden versteigert:
Montag den 3 . Mär » d. I . r

Abth . IV . 88 . Heckerechtssuhl :
250 Stämme Eichen I . , II . , Classr,4 ^ Roth- und Weißbuchen ;

Dieustag den 4 März d . A. :
129 Ster eichenes Scheitholz II . III . Elaste,

14 » buchenes Prügelholz ,
575 „ eichene« Stockholz .

Die Zusammenkunft ist an jedem Tag stütz 91lhr
auf der FriedrichSthaler Allee an der Stutenseeer
Querallee.

FriedrichStbal, den 23 . Februar 1879 .
Großh . Hof -BezirkSforstei FriedrtchSthal.

von Merhart .

Holzversteigerung
au« Großh. Hardtwald , Abth. Hühnerhag u. a. :

Mittwoch den 5. März
484 Ster forken Prügelholz ,

12000 forlene Wellen und
17 Loose Schlagraum.

Zusammenkunft früh 9 Uhr auf der Ltnken-
heimcr Allee an dcr Jägerackcrbütte.

Karlsruhe , den 26. Februar 1879 .
Großh. BezirkSforstei Eggenstein .LI . v. Kleiser .

Heut « Freitag den 28. Februar d. I .,
Morgens 9 Uhr , versteigern wir zur voll¬
ständigen Beendigung der Liquidation:
Thouöfeu in verschiedenen DesfinS und Glasuren,Bauornamente ,
Figuren und Vasen ,Movelle aller Art,
Kaminwandstücke »
Sarteobreteiusaffuugssteine ,
Blumentöpfe verschiedener Größe ,
Dackziegel , Firstziegel und Lastziegel ,
Backsteine , Kaminsteine und Hohlbacksteine »
Backofenplattr « (feuerfest ) ,
Säarbrückerplattrn für Trottoir , Hausflur und

Gänge,
hochfeuerfeft « Backsteine ,
Falzziegel ,
2 gute Zugpferde ,
5 verschiedene Wagen und sonst noch verschiedenes

Ziegler- und Hafnerwerkzeug .
Karlsruhe , den 85- Februar 1879. 2.2.al » 8l «V ZUjlvtiLei '

in Liquidation.

Achtung.
2.1. In Folge schlechter Witterung sind wi^ in

unserenGemüscverkäufen zurückgeblieben , und wird
daher heute Vormittag von 8 Adr au

Hochstine Waare , Citrone « und
Drangen zum jeweiligen Höchstgebot öffentlich
am Marktbrunnrn versteigert .

L . CH. Haffner .

Versteigerungs - Ankündigung.
Aus der Gemeinschaftsmasse deS LandwirthS

Anton Hauer und dessen Kindern in Dax¬
landen wird der Untheilbarkeit wegen nachgcnannte
Hofraithe am

Mittwoch de « S. März i . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in dem Rathhause zu Daxlanden öffentlich zu Ei¬
genthum versteigert und der Zuschlag ertheilt, wenn
der SchätzungSpreiS oder mehr geboten wird.
LL .-B . Nr . 38».

4 Are 28 Meter Ortsctter mit einem ein,
stöckigen Wohnhaus , Scheuer , Stallung und
HauSgarten, in der Vorderstraße zu Doxlan-
den gelegen , neben Friedrich Kornmann und
Nikolaus Burg. Schätzungspreis . 2600 M.

MÜHlburg , den 15. Februar 1879.
Großh . Notar :

Mathos .

Bersteigerungs-Änkündigllna.
An- der Gemeinschaftsmasse dcr Schneider S e -

bastian Licht Wittwe, Magdalena , geb. Dan¬
nenmaier , und deren 7 Kindern in Daxlan¬
den werden der Untheilbarkeit wegen nachgenanntc
Liegenschaften am

Donnerstag den S. März l. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,in dem Rathhause zu Daxlanden öffentlich zu Ei¬

genthum versteigert und der Zuschlag ertheilt, wenn
der SchätzungSpreiS oder mehr geboten wird.

1 . L.- B . Nr . 333.
6 Are 47 Meter Ortsetter mit einem ein¬

stöckigen Wohnhaus , Scheuer , Stallung ,
Schweinställcn, Hofraitheplatz und Gemüse¬
garten , in der LcopoldSstraße zu Dnxlanden
gelegen , neben dein OrtSweg und Valentin
Weber lll . SchätzungSpreiS . . 1800 M .

2. L .-B . Nr . 337«.
4 Are 53 Meter Wiesen in der Fritschlach ,

8. Gewann . Schätzungspreis . . . 70 M.
Mühlburg , den 15. Februar 1879.

Großh. Notar :
MathoS .

Beiertheim .
Versteigerrings - Ankündigung.

AuS der VerlassenschaftSmasse deS Tapezier»
Antön Roth von Beiertheim wird der Untheil-
barkclt wegen nachgenannle Howaithe am

Mittwoch den 12 . März l . I . »
Vormittags 8 Uhr .

in dem Rathhause zu Beiertheim öffentlich zu Ei,
entbum versteigert und der Zuschlag ertheilt, wenn
er SchätzungSpieis oder mehr geboten wird.



8 .»B .«Nr . 83.
1 Are 29 Meter Hofraithe im OrtSetter , unten

im Orte , worauf steht ein einstöckiges WohnbauS
mit Stall , neben Friedrich Gärtner und Albert
Roth einerseits und Johannes Weber Ehefrau an¬
derseits, dornen Anton Schätzte , hinten daS Feld ,
mit der Berechtigung der gemeinschaftlichen Be¬
nützung der zum Vorderhausegehörenden Hofraitbe.
SchähunqSpreiS . 1560 M.

Muhlburg , den 19. Februar 1879.
Großh. Notar :

Math »».
Etliugrn .

Holz-Versteigerung .
Am Montag den 3. März 1 . I . versteigern

wir aus den hiesigen Stadtwaldungen , Abtheilung
Kehreck, Brudergartcn , Kehr und Rohloch gegen
Baarzahlung vor der Abfuhr circa 500 Ster buchene
Scheiter, 200 Ster buchene Prügel und 2000 Stück
buchene Wellen. Zusammenkunft Vormittags 8 '/,
Uhr beim Schützenkreuz .

Ettlingen, den 25 . Februar 1879 .
Stadlkassenverrechnung.

Wagner .

Wohnungen zu vermiethen.
* Akademicstraße 39 ist der 2. Stock, be¬

stehend aus 6 Zimmern, Alkov, Küche, 2 Speicher-
kammern, 2 Kellerabtheilungen, mit Holzremise ,
Gas - und Wasserleitung und Glasabschluß verse¬
hen , auf 23. April d. I . zu vermiethen. Zu er¬
fragen im 1 . Stock .

— Amalienstraße 57 ist im 2. Stock eine
«bgeschlosicne Wohnung von 6 Zimmern und Al-
kov nebst Zubehör , mit GaS - und Wasserleitung,
versehen , auf 23. April zu vermiethen. Näheres im
Hinterhaus .

Hirsch straße 31 ist auf 23. April ern großes
Mansardcnzimmrr mit Küche zu vermiethen. Nä¬
heres parterre .

Karlsstraße 35 ist der 2 . Stock , bestehend
au« 5 Zimmern , Küche , Keller rc. , eingetretener
Familienverhältnisse wegen , auf den 23. April zu
vermiethen. Näheres parterre. .

* Karlsstraße 36 ist der 2. Stock , bestehend
au« 5 Zimmern , 2 Kammern, Glasabschluß, Was¬
serleitung und allem sonstigen Zagehör , auf 23.
April zu vermiethen . Näheres im untem Stock.

Langestraße , westlicher Stadttheil , ist eine
schöne Wohnung , (Bel-Etage) mit Balkon von 7
oder mehr Zimmern nebst allem Zugehör mit oder
ohne Garten zu vermiethen . Näheres Langestr. 243
Im Laden. „ .— Langestraße 69 ist eine hübsche Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zugehör billig zu vermiethen.

— Langestraße 186 ist der untere Stock, be¬
stehend aus 6 Zimmern . Alkov , Küche. Mansarde ,
Sveicherkammer, 2 Kellern und Holzstall, pr. 23.
April d. I . zu vermiethen . Nähere« bei Karl
Bregenzer , Langestraße 76.

— Luisenstratzc 2a ist eine gut erhaltene
Wohnung, bestehend in 4 Zimmern, Küche, Keller ,
Mansarde , Antheil an Speicherraum und Wasch¬
küche. auf 23. April oder sofort zu beziehen. Nä¬
heres im 1 . Stock.* Schwan enstraße 3 ist eine kleine Mansarden¬
wohnung auf den 23. April zu vermiethen.

— Schützenstrabe 16 , nahe der Ettlinger
Landstraße, ist eine Wodnung von 6 Zimmern mit
Balkon, GlaSabschluß, GaS- und Wasserleitung. 3
Speicherkammern, 2 Kellerabtheilungenund Wasch¬
küche (event. auch Mitbenützung des BadekabinetS)

§>f 23. April l. I . zu vermiethen . Näheres da-
elbst parterre.

3.2. Sophtenstraße 65 ist eine Wohnung
im 3. Stock sogleich oder aus 23. April zu ver¬
miethen; dieselbe besteht aus 3 Zimmern , großer
Küche , Kellcrabtheilung und 1 Mansarde und ist
mit Glasabschluß versehen. Zu erfragen im ersten
Stock daselbst.

Spital straße 2 (kleine) ist eine schöne Woh¬
nung zu vermiethen .

2.1 . Waldhornstrabe 35 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 1 Zimmer und Küche an ruhige
Leute per 23. April zu vermiethen .* Waldhornstraße 44 ist eine Wohnung, be¬
stehend in 2 Zimmern, Küche und Keller, auf den
W. April zu vermiethen .

— Westendstraße 26 ist der 2. Stock , be¬
stehend in 6 Zimmern, Balkon, Küche, 2 Kammern,
3 Kellern nebst Antheil an der Waschküche und am
Trockeuspeicher, auf 23 . April zu vermiethen. Die
Wohnung ist mit GaS- und Wasserleitung versehen .
Näheres im Hinterhaus.* Zährtngerstraßr 12 ist eine Mansarden¬
wohnung, bestehend in 2 Zimmern, Küche, Speicher¬
kammer . Keller rc , sogleich odcr auf 23 . April zu
verinieihrn. Zu erfragen im 1. Stock.

— » « —
*2. 1 . Zähringerstraße 90. in der Nähe de«

Marktplatzes, ist eine schöne Wohnung im 2. Stock
von 6—7 Zimmern, Küche mit Wasserleitung, Keller,Antheil an der Waschküche und allen sonstigen Be¬
quemlichkeiten auf 23 . Juli zu vermiethen. Nä¬
heres parterre.

— Eine abgeschlossene, schöne Wohnung von
5 Zimmern , im 2. Stock gelegen , ist auf de«
23. April d. I . zu vermiethen. Nähere» Kronen¬
straße 38 , parterre , bei WetnhSndler I . Weiß .

— Wegen Wegzug ist auf 23. April eine Bel»
Etage mit Glasabschluß, bestehend au« 7 Zimmern,
Küche mit Wasserleitung, 2 Kellern und 2 Kam¬
mern , zu vermiethen . Näheres Hirschstraße 85
parterre.

*4 4. In guter Lage der Schützenstraße sind auf
23. Juli eine Wohnung im 2 . Stock von 5 Zim¬
mern , Küche, Keller , 1 Mansarde, GaS- und Was¬
serleitung zu 600 M . , und eine solche im 3. Stock
von 4 Zimmern , Küche , Keller , 1 Mansarde und
Wasserleitung zu 500 M. am liebsten an anstän¬
dige Beamtensamiltcn zu vermiethen. Offerten zur
Einsicht rc. werden unter Chiffre 6 . 100 binnen
14 Tagen durch das Kontor deS TagblatteS er¬
beten.

*6.3. Eine elegante Wohnung von 4 Zimmern,
Küche , Waschküche und allen Erfordernissen ist zu
vermiethen . Preis 530 Mark . Zu erfragen im
Kontor deS TagblatteS.

* Eine Wohnung , bestehend in 3 schönen Zim¬
mern , Küche und Keller , ist auf den 23. April
an eine ordentliche Familie zu vermiethen. Zu
erfragen Zähringerstraße 17 , parterre .

* Eine Wohnung mit Glasabschluß , nach der
Straße gehend , bestehend in 3 Zimmern , Küche
nebst Zugehör , ebenso eine Wohnung im Hinter¬
hause , bestehend in 2 großen Zimmern , Alkov,
Küche nebst Zugehör, sind zum 23 - April zu ver¬
miethen : Hirschstraße 18 , parterre.

*3.1 . Eine schöne Parterrewohnung , bestehend in
3 Zimmern, 1 Mansarde, Küche und Keller, ist auf
23. April billig zu vermiethen . Nähere Auskunft
im Kontor des TagblatteS.

— Rheiustraße 208 find 2
Wohnungen nebst einer geräumigen Werk¬
stätte , zu jedem Geschäft geeignet, sogleichoder auf 2». April zu vermiethen .

Vermiethung .
— Auf 23. April ist in der Kriegsstraße eine

Wohnung von 5 Zimmern mit allem Zugehör und
Karten vor dem Hause zu vermiethen. Nähere«
Nachmittags : BiSmarckstraßc 45.

Wohnung zu vermiethen :
4 Zimmer , 2 Mansarden , Küche , Keller u . s. w .auf 23 . April bei

F . Wilhelm Dorring ,
3.2. Ecke der Ritter- und Zähringerstraße.

Wohnungs -Gesuche .*3.2. Bis Mitte März sucht man eine Wohnung
von 3 —4 Zimmern mit Zugehör im westlichen
Stadttheil . Offerten nebst Preisangabe unter Chiffrell . erbeten durch daS Kontor deS TagblatteS.

* Eine Parterrewohnung von 3 Zimmern mit
Zugehör wird auf 23. April zu mietheu gesucht.
Adressen mit Preisangabe wird gebeten im Kontor
des TagblatteS unter Chiffre L . 0 . niederzulegen .

* Eine kinderlose Familie von 2 Personen, pünkt¬
liche ZinSzabler, suchteine Wohnungvon 2 Zimmern,
nebst Zugehör. Adressen mit Preisangabe unter
L.. L . 3 sind im Kontor de- Tagblattes niederzu¬
legen .

* Eine ruhige Familie von 2 Personen sucht
auf 23. April eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche nebst Zugehör im I . oder 2. Stock eines
Vorderhauses zu miethen . Offerten bittet man
unter 1^ . im Kontor deS TagblatteS abzugeben .

Zimmer zu vermiethen.
*2.2. Zwei sehr schön möblirte Zimmer sind an

einen oder zwei Herren auf 1 . März oder später
zu vermiethen : Langestraße 117.

*2.2. Spitalstraße 40 ist im 2. Stock ein großes,
sckön möblirteS Zimmer auf 1. März zu ver¬
miethen .

*3.1 . Herrenstraße 44 ist im 2. Stock ein schön
möblirteS Zimmer, mit 2 Fenstern auf die Straße
gehend, an einen soliden Herrn sogleich oder später
zu vermiethen . Nähere« daselbst im 2. Stock recht«.

* Ein schönes Zimmer im 2. Stock, möblirt oder
unmöblirt, ist an einen Herrn oder an eine Dame
sogleich zu vermiethen . Näheres Scheffelflraße 10
im Laden.

— BISmarckstraße 31 sind im 3. Stock sogleich
zwei gut mkblirte Zimmer einzeln oder zusammen
zu vermiethen .

Spitalstraße 25 , gegenüber dem Hotel Geists
Eingang rechts , ist im 2. Stock ein gut möblttteS
Zimmer sogleich oder aus I . März zu vermiethen .

* Sternstrabe 9, zwei Treppen hoch » ist ein gut
möblirte« Wohn« und Schlafzimmer an einen oder
zwei Herren sogleich zu vermiethen ._* Amalienstraße 23 ist im 2. Stock rin schön
möblirteS, nach der Straße gehende « Zimmer so-

* Ein schönes , großes Zimmer . Mit oder ohne
Küche, auf die Straße gehend , im 2 . Stock, ist sogleich
billig zu vermiethen : Augartenstraße 19.

* Ein sehr freundliche « , gut möblirte» Zimmer,mit schöner Aussicht , ist sogleich zu vermiethen :
W rderstraße 55 im 3- Stock. _* Zwei auf di« Straße gehende, hübsch möblirte
Parterrcztmmer (Wohn- und Schlafzstnmer) find
mir Bedienung um den Preis von 25 Mark sogleich
zu vermiethen. Auch werden die Zimmer einzeln
abgegeben . Zu erfragen Marien straße 27 im La« «.

' Bahnhofstraße 42 ist im 4. Stock ein nach
der Straße gehendes , gut möblirteS Zimmer mit
Bedienung zu 12 M . sofort zu vermiethen.

* Sephirnstraße 56 ist ein gut möblirte« Zim¬mer sogleich oder später an einen solidm Herr» zu
vermiethen .

* Bahnhofstraße42 , parterre , ist rin schön mkb-
lirtes Zimmer sogleich zu vermiethen .

* Verlängerte Schützcnstraße 73 ist im S. Stock
ein möblirteS Zimmer an einen oder zwei anstän¬
dige Herren zu vermiethen .

* Adlerftraße 3 ist ein geräumiges , schön möb-
lirtcS Parterrezimmer, auf die Straße gehend , auf
den 1 . März oder später zu vermiethen .

* Ein möblirteS Zimmer ist sogleich zu ver¬
miethen : Belfortstraße II , parterre.

Werkstätte mit Lagerplatz
und bequemer Zufahrt, mit 2—4 Zimmern sammt
erforderlichen Zugebörden ist auf 23. April zu vcr»
miethen . Näheres Amalienstraße S7._ 2.1 .

von

8 Friedrich splah 8.
Ein gut möblirteS Zimmer in der Näh« de«

Friedrichsplatzes und deS BabnhofeS ist sofort «der
später um den Preis von 15 M. per Monat zu
vermiethen .

Ein kleine- , dreistöckige« HerrschaftShauS , «irca
12—14 Zimmer enthaltend, mit großem Hof r«. ist
in der Sitphanienstraße zum Preis von 31000 M.
zu verkaufen .

Zimmer -Gesuch .
^

* Ein Frauenzimmer sucht ein möblirte« Zim¬
mer, womöglich in der Kronen- oder Waldhornkraße
gegen das Schloß, zu micihen . Offerten mit Preis¬
angabe wollen Durlacherthorflraße 91 niedergelrgt
werden .

Pensions -Anerbieten .
2.2. Auf Ostern können zwei Schüler ober Kauf«

lcute ganze Pension erhalten. Ebendaselbstkönnen
auch noch junge Herren an einem guten Mittag «,
tisch Theil nehmen . Auskunft im Kontor de- Tag»
blalteS .

Dienst -Anträge .
Ein brave « Mädchen, welche« selbstständig kochen

kann und sich willig allen häuslichenArbeiten unter¬
zieht, findet per 4 . März eine Stelle. Gote Zeug¬
nisse erforderlich . Näheres Schützenstraß« 79 im
1 . Stock . _ _* Ein jüngeres, fleißige - Mädchen , welche- sich
allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht, findtt
eine Stelle : Sophienstraße 65 . _

* Ein fleißiges Mädchen, welches sich willig
allen häuslichen Arbeiten unterzieht, kann sogleich
Eintreten. Zu erfragen im Rheinischen Hof .

* Ein reinliches Mädchen, welches etwa« koche»
kann , wird sofort gesucht. Zu erfragen Laoge-
straße 101 im 2. Stock ._

Ein brave » Mädchen, welches etwas kochen kann
und sieb allen häuslichen Arbeiten willig unter¬
zieht , sinder sogleich Stelle : Langestraße 154 t«
Laden recht».
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DieustGef »ehe.
*8.1 . Ein brave- Mädchen , welches nähen, bü¬

geln und sonstige häuslicheArbeiten verrichten kann ,
sucht auf Ostern als Zimmermädchen eine Stelle .
Zu erfragen Amalienstratze 7 im 2. Stock .

Stelle - Gesuch .
* Eine gesunde Schrnkamme sucht sogleich eine

Stelle . Näheres zu erfragen Schwancnstraße 24
parterre.
V TRff Stellen suchen sogleich :

» « » >, ordentliche junge Kellnerinnen , Zim¬
mer- , Haus - , Kinds- und Küchenmädchen durch I .
Müller 's PlacirungSbüreau , Stcinstraße 3.

Beschäftigungs - Gesuch .
* Eine Frau , welche im Auskessern der Wäsche

und in allen anderen Näharbeiten geübt , und schon
längere Zeit ohne Arbeit und sehr bedürftig ist,
sucht noch einige Tage in der Woche Beschäftigung .
Zu erfragen Langestraße 201 im Freuenverein oder
Waldhornstraßc 17 >m Hinterhaus im 2. Stock .

* Ein Mädchen vom Lande , welche« noch nie
gedient hat, etwas nähen kann , sucht eine Stelle .
Nähere- zu erfragen verlängerte Ritterstraße 28
parterre .

Geschiistslokal zu
vermiethen.

In dem gesündesten Stadttheil der Residenz
ist ein mit 2 Schaufenstern versehene - , grö¬
ßere «, Helle « und freundliches Lokal, welche«
sich beliebig in Laden , Lager und Wohnung
einihcilen läßt , sofort um mäßigen Preis zu
vermiethen . Dasselbe würde sich vor allen
Dingen vorzüglich zu einem Mannfaktur -
waareniG »schäfte eianrn , welchem , da der
Stadttheil , der ca . 9000 Einwohner zählt, cin
beliebter, der Verkehr ein lebhafter ist und
sich kein solche- Geschäft dort befindet ,
ein sicheres Gedeihen von Sachverständigen
in Aussicht gestellt wird. Gest . Anfragen,
welche alle beaniwortet werden , unter S».
AUVV » an Haasenftrin Sk Bögler , Karls¬
ruhe . 21

* Eine Büglerin empfiehlt sich im Bügeln in
und außer dem Hause . Zu erfragen Werderstraße 18
im Vorderhaus im 4 Stock .

Verloren .
* Am letzten Sonntag den 23 d . M , NachiS ,

wurde in Mübkburg von der Kreuzstraße biS zur
Albdrücke ein schwarzer Uebcrzieher verloren. Der

' Finder wird ersucht , denselben geaen Belohnung
! vei Schneidermeister Vollrath in Mühl bürg ab-
! zugeben.

* Am Samstag Abend zwischen V,5 bis 5 Uhr
verlor cin armcS Dienstmädchen eine weiße Feder

^von der Karlsstraße 41 über den Ludwigsplatz nach
^der Erbprinzen- bis Zählingerstraße 54 . Der red¬
liche Finder wird gebeten , dieselbe Zähringerstr . 54
im Hinterhaus im 2. Stock abzugeben — Eben¬
daselbst ist ein anständiges Mädchen , welches Be¬
schäftigung sucht, im Kleivermachen und Nähen auf
der Maschine erfahren ist , zu erfragen; dasselbe
würde auch in cin anderes ähnliches Geschäft ein-
trelen.

2.2 Eine tüchtige
Hotelköchin gesucht,
welche sofort eintreten könnte. Zu erfragen
unter M . » bei Haasensteiu Sk Bög¬
ler , KarlSrnbe .

4.1 . Karlsruhe .
Hansverkaus.

ES bietet sich Gelegenheit, im westlichen
Stadttbeste dahier cin im besten Zustande
befindliches , dreistöckiges Wohnhaus mit
Einfahrt und geräumigem Hofe , versehen
mit GaS- und Wasserleitung und allen son¬
stigen Bequemlichkeiten , billig zu erwerben.
Anzahlung mäßig. Offerten gcfl . abzugebcn
unter « « SS « i» bei H » » ««» »t « iii»

Gesunden .
* I » der Amalienstraße wurde ein Portemon¬

naie mit etwas Geld gefunden und kann gegen
die EinrVckungsgebÜbr beim Diener in der neuen
Kunstschule , Atelier Nr . 1 , abgcholt werden .

Ein Kanarienvogel
ist am Mittwoch Vormittag in der Richtung nach
dem Ludwigsplatz entflogen . Gegen Belohnung
abzugebcn Waldstraßc 40 im 2. Stock.

Ein gelber Dachshund
hat sich verlaufen. Abzugeben : Leopoldstraße 15.

Bauplätze zu verkaufen .
3 .3. In der Scheffel - und Schillerstraße sind

Bauplätze zu verkaufen . Näheres Mühlburger -
straße 8.

Kapital -Gesuch.
* Ein Beamter wünscht sogleich 200 Mark zu

5— 6 °/, verzinslich — gegen gute Sicherheit u , d
rückzahlbar Weihnachten l. I . — aufzunehmen.
Gefl . Offerten bittet man postlagernd sud Chiffre
8 . A . 99 niederzulegcn .

Verkaufsanzeigen.
*2.2. Eine Viola und ein Cello find zu verkaufen

bei Lehrer Pohl in Gggenstein .Als Aufseher
für eine Fabrik wird ein gewandter, sicherer Mann bei
2000 M . Einkommen gesucht Näheres »nb 8,25
postlagernd Berlin . Postamt 44. *

2.1 . Eine Zither ist zu verkaufe » : Kronen-
straße 45 im Eckladcn.

* Ein Flug Lauben (Krövfcr- und Pfauen )
sind zu verkaufen . Näheres Ritterstraße 18 im
Hinterhaus .Ein tüchtiger Setzer

findet Condition in der v . Rodrian 'schcn Buch -
druckerei. ( 8 . 6329 a .)

Makulatur zur Verpackung .
Alle Sorten Makulatur , ganze und halbe Bogen ,

sind fortwährend billigst zu haben : 3t Durlachcr-
thorstraße.

M MM Stellen finden sogleich :
GWalrM « 2 gut empfohlene HerrschaftSköchin -
nen durch I . Müllrr 'S PlacirungSbüreau, Stcin -
straße 3. Neue Pferdehaare

zu Matratzen, per Kilo 2 Mk . , zu haben 34 Dur¬
lacherthorstraße.Bursche -Gesuch.

2 l . Ein Bursche , welcher etwas Feldarbeit ver¬
steht . kann eintreten beiJ . Gimbcl , Bleichinhabcr,in Mühlburg

Kauf - Gesuche .
Eine Ladeneinrichtung für cin Specerer Ge¬

schäft oder Theile von einer solchen werden zu
kaufen gesucht. Adressen bittet man im Kontor des
TagblatteS abzugeben .

HauSbursche ,
ein kräftiger, von 16 - 20 Jahren , findet Stelle :
Langestraße 42 . Eintritt am 1 . oder 2. März d. I .

Ankauf 5. 1 .
von getragenen Kleidern, Stiefeln , Makulatur ,
Akten und Zeitungen, Papier -, Tuch - und Flanell
abfällen , Lumpen , und werden die höchsten Preise
bezahlt.

M . T »wiener , Waldhornstraßc 35.

, I
Lehrlings -Gesuch .

Für einen jungen Mann aus guter Familie
mit gefälliger Handschrift und guter Schulbil¬
dung ist in meinem HcrrenconfccüonSgeschäst
eine Lehrstelle offen.

BlvrL « »» ,», »,2.2. Langestraße 161.
22 Theaterplatz .
'/, oder V» Abonnement , ungerade Tour , in
einer sehr guten Dalkou - Voge I . Rangs , ist
sogleich zu vermiethen - Näheres bei Herrn
Logeubrschließer Zirkel 33.Offene Lehrstelle.

Auf Ostern findet ein junger Mann mit guten
Schulzeugnissen in meinem

Fournir - Ak Droguengeschäft
unter günstigen Bedingungen Aufnahme als Lehr¬
ling ^ uvir « Sinuiiu «

Italienischen Unterricht
ertheilt gründlich gegen billiges Honorar

Berlik» «!« ,*3 .3. Schützenstraßr 100.

Privat-Bekanntmachungen .
in bekannten Qualitäten

L 3—8 Mark per Pfund . " .14.
HT Inler «v 8 «k » .

selbst importirten , in vorzüglichen Quali¬
täten bei —

Hott » « » » ,
Großh . Hoflieferant.

/ - -- -— ^ .

4.2 . Garantirt reinen
alten

ZlrlrLS. v. MäeirL
(18 S 8r),

für Kranke und ReconvaleSccnten ärzt¬
lich empfohlen , offerirt per Flasche
M - 3 . — , bei Abnahme von 10 Flaschen ä
M . 2 50.

LI, . LeuKL «e ,
Waldstraße 10.

^ _̂ — >
Mineralwaffee .

Acchtes Emser , Selterser , Karlsbader
3 Quellen, Mergentheimer, GrieSbacher ,
Petersthaler , Rippoldsauer , TaraSper
(Lucius -Quelle) , Vichy (Zranäs Frille ),
Wildunger (Georg -, Victor- und Heleuen -
quelle) , Friedrichshaller, Ofener, Pilnaer
lind Saidschützer Bitterwasser, sowie alle
gangbaren Mineralwasser stets acht bei

Michael Hirlch.
_ _ Kreuzstraße 3 ._
Frischer Rhein - Salm
fortwährend vorrathig
bei Fischhandlung,
_ 1 Hebclstraße 1 . _
Frische große Rehfchlegel
empfiehlt

Haas , Wildprethandlung,
_ . 1 Hebelstraße 1 ._

Frisch eingetrvsfen :
Nheikfalm per Pfund 3 M . 40 Pf . ,
Eabeljau per Pfund 70 Pf .

bei
Hirschstraße 81 .

* Heute frisch eingetroffen :

Schellfische und Cabeljau,
geräucherte Flundern und Bückinge ,
Lachsforellen und Makrelen ,
geräucherte « und marinirten Aal »
marinirte Häringe und Rollmops »
Bricken und Reunaugen ,
russischen und feinsten Glb - Cavlar ,
Magdeburger Sauerkraut per L 12 Pf -,
franzöf . Kopfsalat .
ächten Mainaurr RahmkäS per g 80 Pf .

empfiehlt in bester Qualität billigst
» vseidldttrai , Fischhändler.

Feinstes Blüthenmekl ,
Schweinefett , beste Qualität,
Bepfcl , ganze , geschälte ,
Apselfchnttze , geschälte Birnen ,
türkische Zwetschgen rc ,
Kirschen , Brünellen

empfiehlt R ÄSvI » ,
*32. Waldstraße.



S t o «k fr f «H e ,
ftlsch gewässerte , empfiehlt *2.2.

August Lösch ,
_ Waldstrabe._

Franz . Kopfsalat
empfiehlt Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3 .

Ochfenmarrlfalat ,
ausgezeichnete Qualität ,
empfiehlt Allst , Ist Lösch ,*3L ._ Waldstraße.

6 2. Die erwartete Sendung

Maimiier Rahmkäse
«einK »fgnt Gr . König ». Hoheit de» Groß
Heer»«« ist in ««-erkannt vorzüglicher
Maare wieder etngctrossen und wird per Pfund
« SO Pf .» bei Abnahme eines ganzen Latbchen»
von circa 3 Pfund a 8S Pf . e :> pfohlcn.

stlstrin z« haben bei

am Spitalplatze .

Karl - Fricdrichstraße 30. m .

unzerbrechlich , bestes Tragen für Kinder ,
empfiehlt

Langestraße 82 .
lkiockvrlago 6or Parfümerien L rollette -

Leisen , on HGmILk ab 8rl »» leiNt 2.2.

- anerkannt vorzügliche Toilette-Seife zur Erhal -
tu« ktn" Hellen und zarten Haut .

Das Stück 50 Pfennige , ein Carton von 3
Stücken L I M . 30 Pf .

ch-t Friedrich Wolfs « Sohn
und bet kuife NVolf Wwc .

12.2.

MM ULM LLö L lHö,
Wäsche - Fabrik ,

Langestraße 189 .

Hemden auf Mach
»ach amerikanischem System und

Pariser Fa?on
unter Garantie für gutes Sitzen und

gediegene Arbeit .

Neueste Pariser Modcllhemdcn
liegen zu gefälliger Ansicht ans.

Reichhaltiges Lager fertiger Wäsche für
Dame » und Herren , Leinwand ei¬
gener Fabrik, Shillings , Madapo -
larns , - unter Hemdenstoffe , Hrmdenein -
siitze, Aatt und gestickt .

Kragen und Manschetten . —

Franz Pcrrin WM.,
Friedrichsplatz S,

empfiehlt
Madapolam » 25 Pf per Meter ;
Elfäffer Shirtinst , gute Qualität,

ä 35 , 40 und 45 Pf . per Meter ;
Doppelt -Chiffon, Cretonne , ge¬

streiften Satin für Negligs - Sachen
» 50 , 60 , 70 und 80 Pf . per Meter ;

Rohe Baumwolltücheru Stuhl¬
tücher

» 29 , 35 , 60 und 60 Pf . per Meter ;
Gebleichte Baumwolltücher in

160 ein . breit , in den besten Qualitäten ;
Moltong - Stoffe für Unterlagen ;
Köperzeuge (IHIä) , glatt u . geflockt;
Flanelle in allen Farben ;
Vorhänge in reicher Auswahl , sehr

billig ;
Weiße Storstoffe in jeder Breite ;
Leine , °/, und breit , bestes Fabrikat;
Pr

'
qu «; ( ILIp8 trnvOrs ) , eng

lisches und französisches Fabrikat
» 80 , 90 Pf . , 1M . und L M . 40 Pf .

per Meter ;
Französischen weißen Mull und

OrApS Ü88V in den anerkannt
besten Qualitäten

» 70 , 80 , 98 Pf . bis 2 M . 75 Pf .
per Meter .

Bei Abnahme von '/, und '/ , Stücken
berechne ich die Maaren zu Original -
Fabrikpreisen . —

Zurückgefetzt
sind :

circa 20 Stück leinene , schwere Bett¬
zeuge (Kölsch),

circa 50 Stück ^ und HauS -
macher Leine ,

circa 20 Stück Matratzen - und Stor -
Drillche, welche ich 2L "

/g unter
Kostpreise abgebe .

N . L . Kombuvger ,
8.8._ Langestraße 211 ._

Für Bierbrauer und Wirthe .
* Unterzeichneter empfiehlt sich in Anfertigung

von Bierprefstonen nach der neuesten Construkiion,
sowohl in Wasser - als Luftpumpen; auch übernehme
ich Reparaturen und gründliche Reinigung derselben ,
sowie Anfertigung von sehr zweckentsprechenden
PrcssionShahncn aller Art und Bierkühlcro.

Achtungsvoll Weiterer ,
Durlacherthorstraße93, bei Dreher Herrmann .

kjM-
ffSW

mit hohen Rährrtt :
braun lackkt

M . 15 .
weiß Oelfarbe

M . 20 ,
auf Federn, fein

M . 25 u - 80 .
viereckige weiße

M . 36 und 42 ,
Sitzwagen

M . 17 mW ro
netto , gegen ibaar ;
Wiederverkäüflnn

Rabatt ,
bei

k.MMU .
Ecke der Rittet - und

Zähringcrstraße .
LI .

Fußbüden-Glanzlack
in jeder beliebigen Farbe in anerkannt bester
Qualität empfehle zu billigem Preise . Mich
wird das Lackieren der Fußböden besorgt .und
billigst berechnet.

IFVOPOIÄ » ÜMKV « ,
Maler und Tüncher ,

Hirschstraße 25 . —

Für Bauunternehmer , Maurer - «nd
Zimmermeifter .

*21 . Flaschenzüge von SO bis ISO Centner
Tragkraft hat billia zu verkaufen

_ H Hi 1b. ZahringerstraßeM .

Bettfedernreinigung .
33 . Einem hohen Adel und verehrten Pudltkum

bringe ich hiermit meine Cylinder-Dampfmaschine
für die Reinigung der Bettfedern in empfehlende
Erinnerung. PünktlicheBedienung wird zugeflchtrl ;
auch kann Jedermann auf seine Federn Watten.

Frau Lorenz ,
Zähringerstr . 67 , parterre links, Eingang Thurmfir .

Putzsäcke»
Pntztücher ,
Schmierseife

empfiehlt zu den billigsten Preisen
IL » r >

Ecke der Lu isen - und Wilhelmsstraße 8.

Bogelsutter
für Vögel im Freien per Pfund — 18 Pfg .
für Ztmmervögel - - „ — 30 Pfg .
für Tauben .

'
. . per Centner 8 M . —

in der Samenhandlung von
Onstnv dlänninx ,

2.2. Zähringerstraße 108 .

^ IINONVS « ZstirendW
tuugru der Welt befördert ,u den günstigsten
Bedingungen die Ceutral -Annonceu -Snz » di-
tiv « von Ö « I -. in Karl «»
ruhe , Waldstraße 54. _ 26.4.

WM- A « zeige
* Heute früh Keffelfleis » , Mittag « frilch «

Leber - und Griebenwürste , wozu frenudtichst
rinladet

H» . e. i-i « , »», , KronenstraA « S .
WP" A nz e i a e.

* Heute Abend frische Leber - uudGriebenwürft »,
sowie Fleisch - und Frankfurter - Wkrste bei

Ernst Hrrlau , Zähringerstraßr SL



Todesanzeige.
H«ut« früh 4 Uhr entschlief sonst unsere liebe

ToAer und Schwester
Bertha Laukia

nach schwerem Leiden , wovon wir untere Freunde
und - Bekannte in Kenntniß setzen mii der Bitte
um stille Thcilnahme ,

Karl - rube , den 27. Februar 1819.
Die trauernde Mutter und Schwester .

Die Bcerdiaung findet Freitag Abend ü Uhr
statt . Trauerhaus : Kronenstraßc 51.

Die - -statt besonderer Anzeige.

Todes -Mzeige.
« Heute .früh 12V, Uhr wurde unsere

at »b« — 18 Jahre alte — Tochter und
Schwester

Thekla Metzger
nuch-4»ägiger schwerer Krankheit in die himm¬
lische Heimath abberufen .

Freunden und Bekannten geben wir hievon
mit Bitte um stille Theilnahmc Nachricht .

Karlsruhe , den 27 . Februar 1879 .
Karl Metzger , Registrator ,

, , nebst Frau und Kindern .
Beerdigung : Freitag den 28. Februar .

Nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause —
'Augartrnstrahe IS — auS.

- Sollte Jemand bei der Ansage übersetzen
worden sein , so bitten wir , Obiges dafür
annehmen zu wollen -

Danksagung .
vielfachen Beweise innig -* Für die vielfachen Beweise inniger Ttzeilnahme

bei« Hinscheiden unserer unvergeßlichen Mutter
Kri-derike Autenrieth ,

HauptlehrerS Wittwe ,
sagen wir aufrichtigsten Dank .

Karlsruhe , den L? . Februar 1879.
Im Namen der Hinterbliebenen :

Autenrieth , Premierrienteuant.

Danksagung.
Für - die vielen Beweise der Theilnabme bei dem

Hinscheiden meines t eben Mannes , sowie für die
reichliche» Blumenspendcn und für die zahlreiche
Lrichenbegleitung , insbesondere von Seiten der ver -
ehrlichen Fruerwehr , spreche ich meinen herzlichsten
und « iskichtigsten Dank aus .

Sophie Gerster , geb . Blank.

Danksagung .
Für . die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme

an unseren schweren Verluste sagen wir Allen
unsern tiefgefühlten Dank .

Karlsruhe , den 26 . Februar 1879.

_ OberrechnungSrath Desevte .

Cücttirn-Veretn.
Heute Abend halb 7 Uhr Probe für die Damen ,«V -. 7 Uhr allgemeine Chorprobe .
Samstag den 1 . März keine Probe .

BÄrgerverein Lie- erkranz.
Heute Abend 8 Uhr Operettenpro be.

Palmsoulltags-Coucert.
Schute kerne Probe .

Mittheilungen
aus dkm

Mfches- und Berordnungs-Blatt
Mr das Großherzogthum Laden.

Nr . 7 , ,m 24 . Februar 1879 .
Inhalt :
Gesetz .

Di , Auidrtugung br « Grmriudeaufwan .k« in den Städten ,
welchedcr Slädteordnnng unterstehen , betrefftnd .

<8roßherzog Liches Hoftheater.
Freitag dm 28 . Februar . I . Quartal . 32 .

Abonnements - Vorstellung . Tannhäuferur»d der Sängerkrieg auf der Wart »
d " rg . Große romantische Oper in 3 Akten
von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr .

— » IS —

s> u« der Karltruier Zeitungj .
Amtliche Mittheilungen.

Mit Allerhöchster Genehmigung Seiner König ,
licht » Hoheit de « Großherzog » - om 11 . l . Mt »,
find d-m Bahningenieur Friedrich Wörishoffer in
Waltihut die Funktionen eine» FabrikinspektvrS , vorerst
provisorisch , übertragen worden .

Seine Königliche Hoheit derGroßherzog
haben unterm 29 d . Mt « , gnädigst gerubt , t 'e erledigte
Od «rz « llirspeklor »-St : lle bei den Hauptsteueramt Lahr
dim Oberzalltnspeklor v . Geyer in Stihlivgen z»
» beitragen . _

Zufolge Allerhöchster KabinetS -Ordre Seiner M « je -
stät de « Kaiser » und König » ronr 6 . Februar
er . sind die nachbenannten im Mililär -Jntendanturdienst
stehenden Offiziere au » der Stellung al » Offiziere de »
Frietensstande « « » »geschieden:

Hauptmann » >» »orte der Armee v Keßlern , Mit¬
glied der Intendantur dr« 14. Armeecorp » , al » Major ,

Hauptmann a I» » nil « der Armee Loeb Hecke , Vor¬
stand der Intendantur der 29 . Division , al » Major ,

Premierlieuteiia , t ä 1a siuta der Armee Grbser , Vor¬
stand der Intendantur , der 88 . Division unter Beförderung
zum Hauptmann und Nebcrtrttt z« den beurlaubten Of¬
fizieren der Landwehr -Infanterie ,

Premierlicutenant » i-> s - ile ler Armee D » ncker , Mit¬
glied der Intendantur de » 14 . Armeecorp », unter Ueber-
tritt zu den beurlaubte » Offizieren der Landwehr -Jnfanteiir .

Demnächst wnrtin unterem 13 . Februar >r . durch Aller¬
höchste Bestallung die Major » a . D - » . Keßlern und
Loebbecke zu. Miliiär -Jntendaiiturrälhen und

durch Verfügung de« Kriegsministerium « vom 13. Fe¬
bruar er . die Lantweh offizierc Hauptmann Gebser und
Premierlieutenant Du ncker zu etatsmäßigen Mtlttär -Jn -
tcndanturaffrfforen ernannt .

Seine Majestät der Kaiser und König haben mittelst
Allerhöchster KabinetS -Ordre vom 18 . beziehungtwrtse 29 .
d . Mt « . Allergrättgst geruht ,

den Seeoatelleuienant v Unger vom Garde -Jäger -
Bataillon al » auße -etatsmäßlgkN Sccondelteuttnart in
da» 1. Badische Feld - Artillerie Regiment N . 14 und

den Seeondelicuienart SLmtd vom 2 . Badischen
Dragoner -Regiment Markgraf Marimitian Nr 21 , enter
Beförderung zum Premierti -ntenant . in da» Magdcburgischc
Dragoner -Regiment Nr . 6 zu versetze »

Mittheilungen
au » dem

Staats - Anzeiger
für das Grsßherzogthum Laden .

Nr . 7 vom 25 . Februar 1879 .

Inhalt .
Unmitkelbare allerhöchste Entschließungen

Seiner Königlichen Hoheit des Großherzog - .
Nrnstnachrichtrn .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
baden mit höchster Entschließung au » Grofherzoglichem
Stratrministelium vom 27 . Dezember 1L78 <ut die
Höchst Ihrem Patro iat unterliegende katholische Pfarrri
Höchenschwand , Dekanats Waltsbu - , den Pfarrer von
Dögginzrn , z. Z . Pfairoe wesrr in Höchenschwand . Josef
Eiir hart gnädigst zu ernennen geruht , und ist derselbe

am 28 . Januar d. I . kirchlich eingesetzt w«»tzti«. ,
Sein « Königlich « Hoheit der Grotzhertzpg

haben Sich mit höchster Entschließung vom 4 . Februar
d. I . allerguädiast bewogen gefunden , des » »» »tzr
Kirchengemeinde Diirglingen on » den seih« ihr hezetchne-
ten Bewe her » gewählten und vräsentirien Pfarrer Z tps »
i -, Eschback zum Pfarrer ln Dinglinge » zu ernennen .
^ Weitere Dienstnachrichten bereits au » der Karl «ruher Zei¬

tung mitgetheilt .)
Verfügung »« und Bekanntmachungen den

Staatsbehörden .
Die Abhörung ron Zeugen und die Abnahme ros Eider »

durch dl, Reichskonsula hetresseud.
Die Aufnahme von Ak ri- ren beteeffend.

Die Akudernng de» Familiennamen » dt » Emil Nager
von Darmstadt in Gerfelder betreff««».

Die Verlegung de» Wohnsitze« de« Anwälte « Ott » Arm «
br « ster von Karlsruhe nach Rastatt betreffend.

Die Berleihuiig von Stipendien au - der katholischen
Friedrich Ehttstiane -Luisen -Stifrung betreffend .

Die Organisation . re« Be1iitb « tlknste« der Großherzig »
lichta EIsenbahnverwaltiing betreffend.

vjensterleLigungkn .
Die Bert lrihierarzisteSe z» S l. Blaste ».

Die Bezirksbäuinspektt «!« Kr » rl » ruhe .
Todesfälle .

Geftorbeu sind :
am 8 . Februar 1879 : Mopveo , r-e- Kontrter Medizi¬
nalrath , in Karlsruhe , an . 2 F . b u a . - vt ieb , Mat »
tbäu «, katholisihcr Pfarrer , in Rohrvach » V . ; am N .
Febrvar : Serger , Franz , Bezirk»h« tnsp «kwr , i« Karl «,
ruhe .

im Großh . botanischen Garte ».
37 . Fetr . rherawmeter varometer WI»d Wh« ^
6 N . Mor « . — 2 27 " '

6 " Eüdwest trüb z
fi2 „ MA . -t - 1 27 - 7 " Schar « «
j 6 . « bd» — I 27 - 7 «

-

Glandesbucds -Auszug «.
EhrschlirKnugeni

27 . Frbr . Jakob Kunz von Hilsbach , Schneider ^ » M
Elisabeth Wiedmann von Rastatt .

27 . , Georg Philipp Cchaaf ron Leimersheim , Zn «
cke bäck- i , mit Wilhelmine Fravkforter » vu
Klingevmünster .

Geburten r
23 . Febr . Benni , Vater Hermann Stt iager , Kaufmann .
85 . „ Otto Heinrich , Vater Lamb. Ktkchhofer, Schnei¬

dermeister.
26 . „ Gecig Lurwiz , Vater Ludwig Nrumayer ,

Echnetder .
26 . „ Karl Emil , Vater Franz Xaver Mamter »

Kutscher.
Todesfälle »

27 . Febr . Thekla Metzger , lrdg , alt 17 Jahr « , Vater
Registralor Metzger .

27 . , Bertha Laukili , lebt, , a ' t 32 Iah « , LatSK
f Stadtmeßner Laukia

Z 4 «lre88b«eli I87H
mit IfLoktraß - e»rt. dl. 3.6Ü , dl .- 4^—

lkl « Ivk « IA » ll,kh « hh « tchl» ux

Strohhüte jeder Art ,
sowie Bast - und Roßhaarhüte

werden zum Waschen und Färhen angenommen sowie nach den nenejsteW
Forme « umgeändert .

Pünktliche Bedienung , schöne Ausführung und billigste Berechnung weichem
zugesichert .

3 .3. Wald strasie 4 3 . r

Empfehlung .
Freunden und Gönnern die höfliche Anzeige , daß ich nach dem Tode meine -

Mannes das

Schloßplatz
allein fortbetreibe und mich bestreben werde , durch gute Küche und Keller die
Zufriedenheit meiner werthcn Gäste zu erhalten .

Q !a n8t « n , grb- Stank -
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M .NM

Preise der Original - Weine der von mir vertretenen

deutsche Aktiengesellschaft für Weinproduction iu (Griechenland).
V. Flasche

3. - A?
„ 2 . 80 „
„ 2 . 60 ,,
,, 2 . 50 ^
,, 2. 25 ,,

2. -

Flasche
l . 70 A

^ 1 . 60 ^
» 1. 50 »
„ 1 . 40 „

1 . 30
1 . 20

Wlaln roth , I .6 «» . , weih , I . .A>» » v«ante « , roth , II .ata - , weih , II .
griechischer L» « rt

griechischer . .Zugleich empfehle mein reichassortirtes Lager in - und ausländischer Weine , Champagner ,Ktrkchenwasser, Liqueure und Punschessenzen in den feinsten Qualitäten .PreiScourante und Proben stehen zu Dienstei, .- . . . Niederlage « bei den Herren : Ul» » » « Fasanenstraße 2 ,Blltnvvl » , Kreuzstraße 3 , Wßlßinx « !« , Ecke der Schützen- und WilbelmSstraße ,VI « «» »» Langestrahe 150 , I Langestraße 179 , L '. ^ « » ! , « » inMühlburg , und Nie»» Lkt » « « « , Hirschwirth in Beiertheim . —

zurückgesetzte Waure ,
zur Hälfte des gewöhnlichen Preises und darunter empfiehlt

2 . 1 . Herrenstraße 18 .

Wegen Geschästsverlegung empfiehlt seine

Dächstsche brochirte Gardinen und Norhäuge jeden Genres .« «stickte Mvufselivr mit Tüllvorhänge in großer Auswahl .- Große Waffel -Bettdecken in 13 Qualitäten von 2 Mark an.Maschinen -Stickereien , leinene und JmitationSspitzeu » Einsätze und Barbe « .Gestickte TüllVecken , Häkelstoff und Decken , Hcmden -Einfätze .Damen - und Kinderkrage » , Mansciirtten , Kraust « und Pliss « s in größter Auswahl .Weiße Nntrrröcke , Damen - und Kinderwäsche , sowie circa 500 Dame » - und Kiuver -Musterschürzen in nur gut waschbaren Stoffen zu außergewöhnlich billige «« «« Verkaufspreisen .

ans Plauen in Sachsen ,
Herrenstraße 25 , gegenüber dem Palmengartcn .Nü . Außer meinen sehr billigen Einzelpreisen biete bei Abnahme ganzer Stücke oderDutzende extra große Vortheile .

Mustersendungen nach auswärts auf Wunsch , auch lasse ich einzelne gestickteVorhänge innerhalb 4 Wochen genau nach Muster billigst «„fertigen . —

2 .1 . Samstag den 1 . März d . I ., Abends 8 Uhr , findet im VereinSlokal
( Gasthaus zum Goldenen Hirsch ) unsere statutengemäße

Generalversammlung
statt . Tagesordnung .

1 . Erstattung des Rechenschaftsberichts .
2 . Neuwahl des Ausschusses .

ES wird um pünktliches und zahlreiches Erscheinen gebeten .Der Vorstand .

Fremde
übernachteten hier vom 26. ms den 27. Februar.

Bayerischer Hof . Thom -y-r, Dreher . ». Zell » H.Herrmann , Buchhltr. v. Stuttgart . Hi tler , Kauf« . ».München .
Darnistädtcr Hof . Hackland, Kfm . von Lissabon.Meister , lkfm. v. London . Leiblin , Asm . ». Stuttgart .Burger , Landwirth ». Ostc. bu .ke» . Friedollu , Fahr. ».Frciburg.
Deutscher Hof . Bär , Landwirth von Hofrorier.Ettlinger , Kim . v. Mannheim. Wirth , lfm . ». Elberfeld.Kupferer , Brauer v. Darmstadt. Raible, Bildhauer »« »Zwingcnberg. Seibold , Asm . » . Straßburg . Scherer,Ksm . v. Wien
Erbprinzen » Holler m. Frau ». Gens. vi . De-wald m . Frau ». Trier . Kadebusch m. Tochter ». Dan»

zig . Fontaine, Fabr. von Pari «. Oppenheimer. Ks« .o. Mainz. Haar , Hcimbcrgrr und Fröhlich , Kauff. »onFra kfnrk a M . Leidenfrost , Kauf« , »cn Stuttgart .Wohlsarth, Kfm . ». Berlin . Gottheil» Kfm. ». Hamburg.Geist . Unterwegner , Aktnar von Emmendiageu .Frommberz u. Appenzeller , Kfl p. Freibnrg.Goldener Adler . Jäger , Prf». ». Zell. Floh",Kfm . v. Riulltngkn .
Goldener Karpfen . Morgen , Fabr. ». Etraßbuig.Becker m F,au ». Knielingen.
Goldene Traube . Wieland , Kfm. v . Reuhütirn.Engeimann. Kfm. » Wilferdingen. Kirckenbauer , Oel«Müller » . Weiler . Grethcl , Holzhdl . « . Bühlerthal .« rüner Hof . Baren v . Göler v . Sulj 'eld. FrauStein v. Würzburg . Frl . Gran ». München . Miller ,Reut. «. Berlin . Bock , Fabr . «,n Dresden. Sienburg ,Fade, von Aachen. Gründahi , Kaufm. ron Stuttgart .Meet , rfai . s. Mainz . Altschul , Kauf« , von Speyer.Cohn, Kfm v . Creield. W-ier, Kfm. r>. Colmar Ja »

kod«, Kfm . o. Basel. Rirwec «. Rvdeuheimer , Kfl. r«aLauvheim .
Hotel Germania . Se . Durchlaucht Prinz Borg¬hese m . B -dg. » . Paii «. Funk , Bankdirekt , r . Mann¬

heim . Hochländer , Fadr . ». Göttingen. Daoile , Kfm .». Besannen . Rupfrecht , Kfm . »on Halbrrstadt. Kan»t, Königsberger, Kfl . v . Frankfurt am M . Michaeli«,Kfm . o. Berlin. Kunze , Kauf« , v. Crimitscha «. > lt -
dörf-r, Kfm. v . Dortmund . Bentheim , Kfm. »- Prag .Pirsch v . Gotha Mangold ». Berlin .

Hotel Groß «. Schmalenbeck , K 'UI. ». Gladbach .Nie» , Kfm. » . Berlin . Jesse^ , Kansm. v . Langenfeld .Arrtz Kfm. v . Düff lbor'. Rudolphl, Kfm ». Leipzig.Griesbach , Kfm . v. Essen . Schultz , Kfm ». Duilhnrg .Schm tt . Kaufm. v . Kehl. Lange , Kaufm. ». Bannen.Hanau, Kfm. ». Mülhausen Kaise -, Pri » v. Plorzhei« .Samuel , Fabr . ». Parl «. Fräul E . Gitz ». Frankfurt.Kollege, Fabr . ». Elberfeld. Bock, Inspektor ». Brllu .Krauekopf F-bp . v Frankfurt. Räf , Ai walt v. Frei»
bürg . Kirchner , Verwalter o. Urach. Harulschmacher ,Fadr . p . Heddor , Helmer.

Hotel Stoffleth . Erlrr , Kfm. v. Mainz . Lau«
pich 'er , Kim . v . Kon . Bavert ach , Kfm. v. Stuttgart .Ecka ' t, Kfm v. Consta »; . Winkler, Kfm . ». Mannheim.Lebmann, Kfm. » Wie « baden. Dietrich , Ks« . Neu-
stabt. Vousel , Kfm . » . Göppingen. MüllnSw, Kfm . ».Berlin. Weder , Kkm. » . Heilbronn.

König von Preußen . Gcbr. Baumann , KP ».Schmirbetm . Vieler, Großhdl . n. Spaichtagen.
Naffauer Hof . Eisemann , Kauf« . ». M«»hach.Mayer o. Kahn , Kfl » . Fra kfurt a. M . Oberländer,Kfm. » . Otenktrchen . Stein , Kfm . » . Renst -tt .
Nußbaum . K tcker, Assistent » . Straßburz. H«r»

schel , Müller «on Danzig. Ros. nthal , Handel«« , vonObernthal.
Prinz Max . Simon , Schwärtz u. Katz, Kfl. «»»Frankfurt . Master , Kaufm. ». Kroncnherg. Kalbfnß,Kfm. ». Speier . Durlacher, Kfar . v. Kippenhrlm- Bln« ,Kim . v. Warm«. Paff. Kfm . » . Coburg. Dtlger, Kfm .». Nürnberg. Meister» Kfm . ». Lahr. Cramer , Ks« .v, Rürr .brrg . Gras , Rrstauratrur ». Lauda .
Prinz Wilhelm . W»lf , Laus « , »on Schwert »,

Hock , Ksm . ». Straßburg . Thomaun , Kfm . ». Frank¬furt. Eteinman» , Kfm . » . Neckargemünd . Höper, Arch.». Wien. Spinner , Ksm . v . Köhm .
NotheS Haus . Weber, Gutrbes. ». Bernwkiler.Herrcg, Prtv . ». Pruntrut . Wunsch , Fahr. v. Fahlbach.Flöster , F . br . v. Feldbcrg .

Israelitische Gemeinde .
Freitag den 28. Febr. Abendgotte- dienst 5 " Uhr,
Samstag de» I . März M»rgeng »tte «dienft 7»» ,

Hauptgotte -dienst V* ,
Sabbath -Au«gang tz»» ,

Israelitische AeligionSgesellschaft .
Freilag den 24. Febr. Sabbath -Anfang b » Uhr.
Samstag den l . März M «rgeugotte«die»st 7»« ,

SiachmittaglgottkSdleust 4 »
Sabbath -Au«gaug 6 ^ ,Druck und vrrlag der Ehr . Fr . Müllerffchen Hofbuchhandlung , rcdtgirt unter Lerantwortlichkeit vo« W , Müller , in Karlsruhe .
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